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Ist mein Tier gesund?
Checkliste für Hunde- und Katzenbesitzer

Bei Tieren, insbesondere Jungtieren, können Krankheitsverläufe sehr viel schneller in ein
ernstzunehmendes, unter Umständen sogar lebensbedrohliches Stadium übergehen, als
wir es bei uns Menschen gewohnt sind. Werden Krankheiten jedoch frühzeitig erkannt,
können sie viel erfolgversprechender behandelt werden. Da bereits Veränderungen im
Aussehen oder Verhalten des Vierbeiner Anzeichen einer beginnenden Erkrankung sein
können, sollten Hunde- oder Katzenbesitzer ihr Tier immer aufmerksam beobachten. Die
Checkliste hilft dabei.

Region Merkmale des gesunden Tieres Merkmale des kranken Tieres

Allgemein-
zustand

Das Tier verhält sich unauffällig, ist
munter und ausgeglichen und hat
einen guten Appetit.

Das Tier ist matt und unlustig.
Es liegt oder schläft viel oder wird
plötzlich aggressiv.
Es frisst schlecht, verweigert sogar
kleine Leckerbissen und/oder trinkt
auffällig viel.

Augen Die Augen sind klar und tränen
nicht.

Die Augen sind trüb, verklebt, trä-
nen oder eitern sogar.
Die Bindehäute sind gerötet.

Ohren Die Ohrmuscheln sind sauber. Die Ohrmuscheln sind gerötet, ver-
krustet und/oder mit übermäßig viel
Ohrenschmalz, übelriechendem
Sekret oder Eiter bedeckt.
Das Tier schüttelt häufig den Kopf
und kratzt sich an den Ohren.

Nase Die Nase ist sauber. Die Nase ist verklebt oder sogar
vereitert und fühlt sich sehr heiß
und trocken an.
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Region Merkmale des gesunden Tieres Merkmale des kranken Tieres

Maul Zahnfleisch und Schleimhäute sind
rosa gefärbt.
Die Zähne sind frei von Belägen.

Das Zahnfleisch ist gerötet und
wund.
Das Tier speichelt und riecht aus
dem Maul.
Die Schleimhäute sind farblos und
blass oder gelb gefärbt.
Die Zähne weisen starke Beläge
bzw. Zahnstein auf.

Fell Das Fell glänzt und liegt regelmäßig
am Körper (rassetypische Unter-
schiede sind zu beachten!).

Das Fell ist stumpf und struppig.
Das Tier hat vermehrten Haaraus-
fall.

Haut Die Haut ist glatt und nicht schup-
pig oder gerötet.

Die Haut ist gerötet, aufgekratzt,
verkrustet oder sogar vereitert.
Das Tier schleckt, kratzt oder beißt
an bestimmten Körperregionen.

Gliedmaßen Das Tier hat weder beim Laufen
und Springen noch beim Aufstehen
und Hinlegen Probleme.

Das Tier lahmt, läuft oder springt
nicht mehr gerne, weigert sich
plötzlich, Treppen zu steigen und
hat Schwierigkeiten beim Aufstehen
und Hinlegen.

Rücken Das Tier steht und läuft normal und
zeigt keine steife Körperhaltung
oder verkrampfte Bewegungen.

Das Tier steht mit gekrümmtem
Rücken und hat einen staksigen
Gang.

Körperteile
allgemein

Das Tier weist keine anormalen
Merkmale an Gliedmaßen und Kör-
per auf.

Das Tier hat Schwellungen, das
Berühren bestimmter Körperteile
bereitet ihm Schmerzen.
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Region Merkmale des gesunden Tieres Merkmale des kranken Tieres

Verdauungs-
organe

Das Tier hat eine geregelte Verdau-
ung und zeigt keine Anzeichen von
Schmerz im Bauchbereich.

Das Tier würgt, erbricht, hat
Durchfall oder Blähungen.
Es hat Schwierigkeiten beim Kotab-
satz und/oder setzt weniger häufig
Kot ab.
Die Afterregion ist verklebt oder
verschmutzt.
Der Hund rutscht häufig mit dem
Hinterteil über den Boden (sog.
„Schlittenfahren“).

Harnorgane Das Tier hat keine Probleme beim
Harnabsatz.
Der Harn ist normal gefärbt.

Das Tier hat Schwierigkeiten beim
Harnlassen.
Der Urin wird immer wieder in klei-
nen Mengen oder aber in sehr gro-
ßen Mengen abgesetzt.
Der Urin ist blutig.

Atmungsorgane Das Tier atmet in Ruhe ruhig und
gleichmäßig.
Es hustet oder niest nicht.

Das Tier hustet und/oder niest oft.
Die Atmung ist beschleunigt, ohne
dass das Tier getobt hat.
Es atmet schon nach leichter An-
strengung schwer oder zeigt Maul-
atmung.

Herz-Kreislauf-
System

Das Tier ist (altersabhängig) bewe-
gungsfreudig und wird nicht auffäl-
lig schnell müde.

Das Tier bewegt sich ungern, hustet
häufig oder zeigt eine bläuliche
Verfärbung der Zunge.
Das Tier hat gelegentlich Ohn-
machten oder Krampfanfälle.

Nervensystem Das Tier verhält sich unauffällig. Das Tier zeigt einen schwankenden,
torkelnden Gang, Krampfanfälle
oder wird plötzlich aggressiv.
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Ansprechpartner für diesen Beitrag:
Frau Astrid Behr, BPT

Bundesverband Praktischer Tierärzte e.V.
Hahnstraße 70, D-60528 Frankfurt am Main
fon: (0 69) 66 98 18-15, fax: (0 69) 66 98 18-55
Email: bpt.behr@tieraerzteverband.de
Bundestierärztekammer
Gemeinschaft der dt. Tierärztekammern
und tierärztlichen Vereinigungen e. V.
Oxfordstraße 10, D-53111 Bonn
fon: (02 28) 7 25 46-70, fax: (02 28) 7 25 46-66
Email: mrozek@btk-bonn.de
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